
 

 

Vleuten, 21-2-2015 
 
Jahresbericht 2015 
 
Im Jahr 2015 hat sich die HNGF bereits an zwei Projekten beteiligt: 
Das Karmapa Center for Education (KCE) und die jungen Mönche 
des Boudhanath Klosters. Letztere wurden bereits im Jahr 2014 durch 
HNGF unterstützt. 
 
Das KCE ist eine sich im Aufbau befindende Internatsschule in 
Kalimpong, Nordindien. 
Es wird ein Primar- und Sekundarunterricht angeboten werden für die  
Jungen und Mädchen aus dieser sehr armen Gegend. 
Die Ausbildung wird kostenlos sein. Neben dem 
Basisunterricht wird bei der Ausbildung der Kinder auch auf 
Fremdsprachen, Sport, Musik und Einführung in die buddhistischen 
Lehren Wert gelegt. Die Fertigstellung des Gebäudes ist noch 
nicht abgeschlossen. Weitere Informationen über das Projekt folgen in 
Kürze. 
 
Im Dezember war Mirjam Bezemer in Bodhgaya/Indien. Dort wurde mit 
unserem Kontaktmann Namgyal Lodoe über die Situation der jungen 
Mönche des Boudanath-Klosters gesprochen: er berichtete, daß sie noch 
nicht nach Nepal zurückkehren könnten, da die Reparaturen am 
Boudanath-Kloster nach dem furchtbaren Erdbeben in Nepal im Jahre 
2015 noch nicht abgeschlossen seien. Auch deshalb weil die Preise 
wegen einer zwischen Indien und Nepal bestehenden Blockade enorm 
gestiegen seien und generell eine Knappheit an Gütern bestehe. (Diese 
Blockade ist inzwischen wieder aufgehoben).Die Kinder sind bis Sommer 
2016 in einem befreundeten Kloster in Indien untergebracht. 
Allerdings fehlen dort jegliche Annehmlichkeiten. Es git weder Betten 
noch Bettwäsche. Er äußerte auch den Wunsch an uns, 
Englischunterricht zu ermöglchen und die Finanzierung eines 
Sprachlehrers zu übernehmen, zumal die Mönche nun im 
englischsprachigen Indien sind. Aber auch durch den stetig wachsenden 
Kontakt der Klöster mit dem Westen ist es sinnvoll englich zu lernen. 
Außerdem verlassen manche der Kinder später das Kloster, um ein 
“normales”, nicht-mönchisches Leben zu führen und auch da käme ihnen 
diese Ausbildung  zugute. 
Erfreulicherweise hatte die HNGF Ende Dezember gerade genug Mittel, 
um die notwendigen Betten zu finanzieren und es sieht so aus,dass die 
gesamten monatlichen an die HNGF gespendeten Beträge ausreichen 
werden, um 2016 die Kosten für eine Lektion englisch pro Tag abdecken 
zu können. 
Wir freuen uns sehr, den Jungen dies ermöglichen zu können. 
 
Darüber hinaus konnten wir, dank einer Spende im Jahr 2015,ein 
Werbebanner mit einem schönen und informativen Design erwerben. 
 
Durch unsere Präsenz auf verschiedenen Veranstaltungen im Jahr 2015 
konnten wir mehr als 50 neue Interessenten gewinnen. 
 
Abschliessend  möchten wir Ihnen noch einmal danken für Ihre 
Unterstützung und ihr Vertrauen, die eine langsame, aber stetige 
Erweiterung der Aktivitäten von HNGF möglich macht: 
Die Förderung von Aus- und Weiterbildung in der Himalaya-Region. 
Wir hoffen, dass Sie uns auch im Jahr 2016 dabei unterstützen wollen. 
 
Danke im Voraus! 
 
Mirjam Bezemer, Peter Kersten, Ursula Heine 


